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Abkürzungen und Erklärungen 
 
CP  Credit Points, ECTS-Punkte 
ECTS  European Credit Transfer and Accumulation System 
h  Stunden  
SoSe  Sommersemester 
SWS  Semesterwochenstunden 
WiSe  Wintersemester 
WP  Wahlpflicht 
P  Pflicht 
 
1. Die Beschreibung der zugeordneten Modulteile erfolgt hinsichtlich der jeweiligen Angaben zu 
ECTS-Punkten folgendem Schema: Nicht eingeklammerte ECTS-Punkte werden mit Bestehen der 
zugehörigen Modulprüfung oder Modulteilprüfung vergeben. Eingeklammerte ECTS-Punkte die-
nen lediglich der rechnerischen Zuordnung. 
 
2. Bei den Angaben zum Zeitpunkt im Studienverlauf kann es sich in Abhängigkeit von den Anga-
ben der Anlage 2 der Prüfungs- und Studienordnung um feststehende Regelungen oder um bloße 
Empfehlungen handeln. Im Modulhandbuch wird dies durch die Begriffe "Regelsemester" und 
"Empfohlenes Semester" kenntlich gemacht. 
 
3. Bitte beachten Sie: Das Modulhandbuch dient einer Orientierung für Ihren Studienverlauf. Für 
verbindliche Regelungen konsultieren Sie bitte ausschließlich die Prüfungs- und Studienordnung 
in ihrer jeweils geltenden Fassung. Diese finden Sie auf www.lmu.de/studienangebot unter Ihrem 
jeweiligen Studiengang. 
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Modul: P 1 Einführung in die Disziplinen der 
Vergleichenden Kultur- und Religionswissenschaft 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: 
Vergleichende Kultur- und Religionswissenschaft 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Wahlpflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Vorle-
sung 

P 1.0.1 Einführung in die Empi-
rische Kulturwissenschaft und 
Europäische Ethnologie 

WiSe 30 h (2 SWS) 150 h 6 

Tafel-
übung 

P 1.0.2 Theorie und Methodik 
der Religionswissenschaft A 

WiSe 45 h (3 SWS) 135 h 6 

Online 
Vorle-
sung 

P 1.0.3 Einführung in die Ethno-
logie 

WiSe 30 h (2 SWS) 150 h 6 

 

Im Modul müssen insgesamt 12 ECTS-Punkte erworben werden. 12 ECTS-Punkte davon aus 
Wahlpflichtveranstaltungen. Die Präsenzzeit beträgt 5 Semesterwochenstunden. Inklusive 
Selbststudium sind etwa 360 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Wahlpflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Für die Wahlpflichtveranstaltungen des Moduls gilt: Aus 
den Wahlpflichtlehrveranstaltungen P 1.0.1 bis P 1.0.3 sind 
zwei Wahlpflichtlehrveranstaltungen zu wählen. 

Wer im Bachelorstudiengang Empirische Kulturwissen-
schaft und Europäische Ethnologie studiert, darf die Wahl-
pflichtlehrveranstaltung P 1.0.1 nicht wählen. Wer im Ba-
chelorstudiengang Religionswissenschaft studiert, darf die 
Wahlpflichtlehrveranstaltung P 1.0.2 nicht wählen. Wer im 
Bachelorstudiengang Ethnologie studiert, darf die Wahl-
pflichtlehrveranstaltung P 1.0.3 nicht wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Regelsemester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul bietet eine erste Einführung in zwei der drei 
konstituierenden Disziplinen des multidisziplinären Neben-
fachstudiengangs Vergleichende Kultur- und Religionswis-
senschaft. Es werden zentrale Fragestellungen, Begriffe, 
Methoden und fachgeschichtliche Strömungen der Empiri-
schen Kulturwissenschaft und Europäischen Ethnologie, 
der Religionswissenschaft und der Ethnologie vermittelt. 
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Qualifikationsziele Ziel des Moduls ist das Erlernen von Grundkenntnissen 
hinsichtlich Theorien, Fachgeschichte und Begriffen der 
Empirischen Kulturwissenschaft und Europäischen Ethno-
logie, der Religionswissenschaft und der Ethnologie. Ne-
ben diesen Grundlagen werden auch die fachspezifischen 
Perspektiven und fachhistorischen Entwicklungen der am 
Nebenfachstudiengang beteiligten Disziplinen vermittelt. 

Form der Modulprüfung zwei Klausuren 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Martin Sökefeld, Prof. Dr. Johannes Moser, Prof. 
Dr. Robert A. Yelle 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Die Einführungsveranstaltung der Ethnologie wird als On-
line-Vorlesung mit integriertem Tutorium angeboten. Die 
Studierenden können begleitend dazu die Präsenzvorle-
sung „Einführung in die Ethnologie“ als freiwilliges Zusatz-
angebot nutzen. 
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Modul: WP 1 Methoden der Empirischen Kulturwissenschaft 
und Europäischen Ethnologie 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: 
Vergleichende Kultur- und Religionswissenschaft 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Wahlpflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Prosemi-
nar 

WP 1.0.1 Einführung in die em-
pirischen Methoden 

SoSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

Prosemi-
nar 

WP 1.0.2 Einführung in die his-
torisch-archivalischen Methoden 

SoSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. 6 ECTS-Punkte davon aus Wahl-
pflichtveranstaltungen. Die Präsenzzeit beträgt 2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststu-
dium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Wahlpflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 4 
sind zwei Wahlpflichtmodule zu wählen. Wer im Bachelor-
studiengang Empirische Kulturwissenschaft und Europäi-
sche Ethnologie studiert, darf das Wahlpflichtmodul WP 1 
nicht wählen. Wer im Bachelorstudiengang Religionswis-
senschaft studiert, darf das Wahlpflichtmodul WP 2 nicht 
wählen. Wer im Bachelorstudiengang Ethnologie studiert, 
darf die Wahlpflichtmodule WP 3 und WP 4 nicht wählen. 

Für die Wahlpflichtveranstaltungen des Moduls gilt: Aus 
den Wahlpflichtlehrveranstaltungen WP 1.0.1 und WP 1.0.2 
ist eine Wahlpflichtlehrveranstaltung zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul beinhaltet wahlweise eine Einführung in die 
empirische oder historisch-archivalische Methodik der Em-
pirischen Kulturwissenschaft und Europäischen Ethnologie. 

Qualifikationsziele Die Studierenden werden befähigt, alltagskulturelle Phäno-
mene auf der Grundlage ethnographischer und historisch-
archivalischer Verfahren der Datenerhebung und im Kon-
text kulturtheoretischer Konzepte zu beschreiben. 
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Form der Modulprüfung Hausarbeit oder Klausur 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Johannes Moser 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 2 Grundlagen Religionsgeschichte 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: 
Vergleichende Kultur- und Religionswissenschaft 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Seminar WP 2.1 Einführung Orientie-
rungswissen Religionen 

SoSe 4 h (0,3 SWS) 26 h (1) 

Seminar WP 2.2 virtuelles Seminar Orien-
tierungswissen Religionen 

SoSe  150 h (5) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4,3 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. Als Prä-
senzzeit wird beim virtuellen Seminar die online-betreute Gruppenarbeitszeit angerechnet. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul wird im Bachelor-Hauptfach Religionswissen-
schaft als Pflichtmodul P 4 angeboten.  

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 4 
sind zwei Wahlpflichtmodule zu wählen. Wer im Bachelor-
studiengang Empirische Kulturwissenschaft und Europäi-
sche Ethnologie studiert, darf das Wahlpflichtmodul WP 1 
nicht wählen. Wer im Bachelorstudiengang Religionswis-
senschaft studiert, darf das Wahlpflichtmodul WP 2 nicht 
wählen. Wer im Bachelorstudiengang Ethnologie studiert, 
darf die Wahlpflichtmodule WP 3 und WP 4 nicht wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul bietet eine erste historisch orientierende Ein-
führung in ausgewählte religiöse Traditionen.  

Qualifikationsziele Ziel des Moduls ist es, grundlegende Kenntnisse zur Religi-
onsgeschichte und zur Diskursgeschichte religionswissen-
schaftlicher Hermeneutik zu erwerben. Geübt werden au-
ßerdem Texterschließung sowie das Arbeiten und der fach-
liche Austausch in Gruppen.  

Form der Modulprüfung Übungsaufgaben und Klausur 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 



LUDWIG-MAXIMILIANS-UNIVERSITÄT MÜNCHEN  

 

07.11.2018   Seite 9 von 49 
 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Robert A. Yelle 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Das Modul besteht aus einem Präsenzteil (WP 2.1 Einfüh-
rung Orientierungswissen Religionen) und selbstständiger 
Textarbeit in Gruppen (WP 2.2 Virtuelles Seminar Orientie-
rungswissen Religionen). Der Präsenzteil umfasst einen 
Einführungstermin und den Klausurtermin. Im umfangrei-
chen sog. „virtuellen“ Teil bearbeiten die Studierenden 
selbständig in Gruppenarbeit Übungsaufgaben zu vorgege-
benen Texten. Die Gruppenarbeit wird online betreut. Die 
Übungsaufgaben sind Teil der benoteten Prüfungsleistung. 
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Modul: WP 3 Regionale Fragestellungen der Ethnologie I 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: 
Vergleichende Kultur- und Religionswissenschaft 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Prosemi-
nar 

WP 3.1 Ethnologie regional A 
(Proseminar) 

SoSe 30 h (2 SWS) 90 h (4) 

Übung WP 3.2 Ethnologie regional A 
(Übung) 

SoSe 15-30 h (1-2 
SWS) 

30-45 h (2) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 3-4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul wird im Bachelor-Hauptfach Ethnologie als ers-
ter Teil des zweisemestrigen Pflichtmoduls P 4 angeboten. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 4 
sind zwei Wahlpflichtmodule zu wählen. Wer im Bachelor-
studiengang Empirische Kulturwissenschaft und Europäi-
sche Ethnologie studiert, darf das Wahlpflichtmodul WP 1 
nicht wählen. Wer im Bachelorstudiengang Religionswis-
senschaft studiert, darf das Wahlpflichtmodul WP 2 nicht 
wählen. Wer im Bachelorstudiengang Ethnologie studiert, 
darf die Wahlpflichtmodule WP 3 und WP 4 nicht wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte In diesem Modul werden allgemeine und spezifische ethno-
graphische Fragestellungen erarbeitet. Das einführende 
Seminar wird von einer Übung begleitet, in der Texte ge-
meinsam besprochen oder historische und/oder tagesaktu-
elle Kontexte und weitere Themen zu den behandelten Re-
gionen erschlossen und diskutiert werden. 

Qualifikationsziele Ziel des Moduls ist es, grundlegende ethnographische-
Kenntnisse zu einer Region zu erwerben, im Seminarkon-
text zu erörtern und zu reflektieren. 

Form der Modulprüfung Hausarbeit 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 
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Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Martin Sökefeld 

Unterrichtssprache(n) Deutsch oder Englisch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 4 Einführung in systematische Teilbereiche 
der Ethnologie I 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: 
Vergleichende Kultur- und Religionswissenschaft 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Tafel-
übung 

WP 4.1 Politikethnologie SoSe 30 h (2 SWS) 60 h 3 

Tafel-
übung 

WP 4.2 Wirtschaftsethnologie SoSe 30 h (2 SWS) 60 h 3 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 4 
sind zwei Wahlpflichtmodule zu wählen. Wer im Bachelor-
studiengang Empirische Kulturwissenschaft und Europäi-
sche Ethnologie studiert, darf das Wahlpflichtmodul WP 1 
nicht wählen. Wer im Bachelorstudiengang Religionswis-
senschaft studiert, darf das Wahlpflichtmodul WP 2 nicht 
wählen. Wer im Bachelorstudiengang Ethnologie studiert, 
darf die Wahlpflichtmodule WP 3 und WP 4 nicht wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte In diesem Modul werden zwei zentrale systematische Teil-
gebiete der Ethnologie, die Politik- und Wirtschaftsethnolo-
gie im Rahmen von zwei Tafelübungen (Grundkursen) ein-
gehend behandelt. 

Qualifikationsziele Ziel des Moduls ist, Theorien, Modelle und Begriffe der 
beiden systematischen Teilgebiete so weit zu beherrschen, 
dass eine Verknüpfung mit, und praktische Anwendung auf 
konkrete Thematiken erfolgen kann. 

Form der Modulprüfung Hausarbeiten 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 
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Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Martin Sökefeld 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 5 Themenfelder der Empirischen Kulturwissenschaft 
und Europäischen Ethnologie I 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: 
Vergleichende Kultur- und Religionswissenschaft 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Vorle-
sung 

WP 5.1 Wirtschaft und Gesell-
schaft als kulturwissenschaftli-
ches Forschungsfeld 

WiSe 30 h (2 SWS) 30 h (2) 

 

 
Lehrform Veranstaltung (Wahlpflicht) Tur-

nus 
Präsenzzeit Selbststu-

dium 
ECTS 

Seminar WP 5.2.1 Wirtschaft und Gesell-
schaft 

WiSe 30 h (2 SWS) 90 h (4) 

Seminar WP 5.2.2 Arbeit und Alltag (Se-
minar) 

WiSe 30 h (2 SWS) 90 h (4) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. 4 ECTS-Punkte davon aus Wahl-
pflichtveranstaltungen. Die Präsenzzeit beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststu-
dium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltung und Wahlpflicht-
veranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 5 bis WP 9 sind 
zwei Wahlpflichtmodule zu wählen. Wer im Bachelorstudi-
engang Empirische Kulturwissenschaft und Europäische 
Ethnologie studiert, darf das Wahlpflichtmodul WP 5 nicht 
wählen. Wer im Bachelorstudiengang Religionswissen-
schaft studiert, darf die Wahlpflichtmodule WP 6 und WP 7 
nicht wählen. Wer im Bachelorstudiengang Ethnologie stu-
diert, darf das Wahlpflichtmodul WP 8 nicht wählen. 

Für die Wahlpflichtveranstaltungen des Moduls gilt: Aus 
den Wahlpflichtlehrveranstaltungen WP 5.2.1 und WP 5.2.2 
ist eine Wahlpflichtlehrveranstaltung zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 
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Inhalte Das Modul enthält Einführungen in die zentralen Fragestel-
lungen, Forschungskonzepte und Theorien zum Themen-
komplex Wirtschaft und Gesellschaft innerhalb der Empiri-
schen Kulturwissenschaft und Europäischen Ethnologie. 

Qualifikationsziele Die Studierenden lernen diese zentralen Konzepte in ihrer 
fachhistorischen Entwicklung kennen und erlernen einen 
kritischen kulturwissenschaftlichen Umgang mit diesem 
Themenfeld. 

Form der Modulprüfung Hausarbeit oder Klausur 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Johannes Moser 

Unterrichtssprache(n) Deutsch oder Englisch 

Sonstige Informationen keine 



LUDWIG-MAXIMILIANS-UNIVERSITÄT MÜNCHEN  

 

07.11.2018   Seite 16 von 49 
 

Modul: WP 6 Religionsgeschichte I 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: 
Vergleichende Kultur- und Religionswissenschaft 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Vorle-
sung 

WP 6.1 Religionsgeschichte A WiSe 30 h (2 SWS) 60 h 3 

Vorle-
sung 

WP 6.2 Religionsgeschichte B WiSe 30 h (2 SWS) 60 h 3 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in an-
deren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 5 bis 
WP 9 sind zwei Wahlpflichtmodule zu wählen. Wer im 
Bachelorstudiengang Empirische Kulturwissenschaft 
und Europäische Ethnologie studiert, darf das Wahl-
pflichtmodul WP 5 nicht wählen. Wer im Bachelorstudi-
engang Religionswissenschaft studiert, darf die Wahl-
pflichtmodule WP 6 und WP 7 nicht wählen. Wer im 
Bachelorstudiengang Ethnologie studiert, darf das 
Wahlpflichtmodul WP 8 nicht wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte WP 6.1 und WP 6.2 enthalten Aspekte jeweils einer re-
ligösen Tradition.  

Qualifikationsziele Die Studierenden vertiefen Aspekte aus zwei verschie-
denen religösen Traditionen. 

Form der Modulprüfung (Klausur oder mündliche Prüfung oder Hausarbeit) und 
(Klausur oder mündliche Prüfung oder Hausarbeit) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der 
dem Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zu-
geordneten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 
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Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Robert A. Yelle 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 



LUDWIG-MAXIMILIANS-UNIVERSITÄT MÜNCHEN  

 

07.11.2018   Seite 18 von 49 
 

Modul: WP 7 Religionsgeschichte II 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: 
Vergleichende Kultur- und Religionswissenschaft 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Vorle-
sung 

WP 7.1 Religionsgeschichte C WiSe 30 h (2 SWS) 60 h 3 

Vorle-
sung 

WP 7.2 Religionsgeschichte D WiSe 30 h (2 SWS) 60 h 3 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in an-
deren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 5 bis 
WP 9 sind zwei Wahlpflichtmodule zu wählen. Wer im 
Bachelorstudiengang Empirische Kulturwissenschaft 
und Europäische Ethnologie studiert, darf das Wahl-
pflichtmodul WP 5 nicht wählen. Wer im Bachelorstudi-
engang Religionswissenschaft studiert, darf die Wahl-
pflichtmodule WP 6 und WP 7 nicht wählen. Wer im 
Bachelorstudiengang Ethnologie studiert, darf das 
Wahlpflichtmodul WP 8 nicht wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte WP 7.1 und WP 7.2 enthalten Aspekte jeweils einer re-
ligösen Tradition. 

Qualifikationsziele Die Studierenden vertiefen Aspekte aus zwei verschie-
denen religösen Traditionen.  

Form der Modulprüfung (Klausur oder mündliche Prüfung oder Hausarbeit) und 
(Klausur oder mündliche Prüfung oder Hausarbeit) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der 
dem Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zu-
geordneten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 
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Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Robert A. Yelle 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 8 Einführung in Methoden und systematische 
Teilbereiche der Ethnologie II 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: 
Vergleichende Kultur- und Religionswissenschaft 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Vorle-
sung 

WP 8.1 Ethnologische Feldfor-
schung 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h 3 

 

 
Lehrform Veranstaltung (Wahlpflicht) Tur-

nus 
Präsenzzeit Selbststu-

dium 
ECTS 

Tafel-
übung 

WP 8.2.1 Sozialethnologie WiSe 30 h (2 SWS) 60 h 3 

Tafel-
übung 

WP 8.2.2 Religionsethnologie WiSe 30 h (2 SWS) 60 h 3 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. 3 ECTS-Punkte davon aus Wahl-
pflichtveranstaltungen. Die Präsenzzeit beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststu-
dium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltung und Wahlpflicht-
veranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 5 bis WP 9 
sind zwei Wahlpflichtmodule zu wählen. Wer im Bachelor-
studiengang Empirische Kulturwissenschaft und Europäi-
sche Ethnologie studiert, darf das Wahlpflichtmodul WP 5 
nicht wählen. Wer im Bachelorstudiengang Religionswis-
senschaft studiert, darf die Wahlpflichtmodule WP 6 und 
WP 7 nicht wählen. Wer im Bachelorstudiengang Ethnolo-
gie studiert, darf das Wahlpflichtmodul WP 8 nicht wählen. 

Für die Wahlpflichtveranstaltungen des Moduls gilt: Aus 
den Wahlpflichtlehrveranstaltungen WP 8.2.1 und WP 8.2.2 
ist eine Wahlpflichtlehrveranstaltung zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Im ersten Teil dieses Moduls stellt eine Vorlesung die qua-
litativen und quantitativen Methoden ethnologischer Feld-
forschung vor und führt in die theoretischen Aspekte der 
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Feldforschung ein. Im zweiten Teil wird wahlweise eines 
von zwei zentralen systematischen Teilgebieten der Ethno-
logie, die Sozialethnologie oder Religionsethnologie, im 
Rahmen einer Tafelübung (Grundkurs) eingehender behan-
delt. 

Qualifikationsziele Ziel des Moduls ist die Vermittlung theoretischer Kenntnis 
ethnologischer Methoden und der Fähigkeit, einen metho-
disch und ethisch reflektierten Zugang zum Feld zu schaf-
fen. Darüber hinaus werden Theorien, Modelle und Be-
griffe eines systematischen Teilgebiets der Ethnologie ver-
mittelt. 

Form der Modulprüfung Klausur und Hausarbeit 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Martin Sökefeld 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 9 Grundlagen der Nordamerikanischen 
Kulturgeschichte I 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: 
Vergleichende Kultur- und Religionswissenschaft 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Vorle-
sung 

WP 9.1 Überblicksvorlesung 
Nordamerikanische Kulturge-
schichte I 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung WP 9.2 Begleitübung zur Über-
blicksvorlesung Nordamerikani-
sche Kulturgeschichte I 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 5 bis WP 9 sind 
zwei Wahlpflichtmodule zu wählen. Wer im Bachelorstudi-
engang Empirische Kulturwissenschaft und Europäische 
Ethnologie studiert, darf das Wahlpflichtmodul WP 5 nicht 
wählen. Wer im Bachelorstudiengang Religionswissen-
schaft studiert, darf die Wahlpflichtmodule WP 6 und WP 7 
nicht wählen. Wer im Bachelorstudiengang Ethnologie stu-
diert, darf das Wahlpflichtmodul WP 8 nicht wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Einführung in Geschichte, Politik und Ökonomie Nord-
amerikas von den Anfängen in der Kolonialzeit bis in das 
19. Jahrhundert. Grund- und Überblickswissen der Epo-
chen amerikanischer Geschichte, des politischen Systems, 
der wichtigsten kulturellen, wirtschaftlichen und sozialen 
Ereignisse und Abläufe bis zum Bürgerkrieg. 

Qualifikationsziele Grundkenntnisse in der historischen, systematischen und 
methodischen Erfassung des Grundlagenstoffs. Einübung 
kulturgeschichtlicher Arbeitsweisen anhand konkreter Bei-
spiele sowie deren eingehende kritische Diskussion. 
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Form der Modulprüfung Klausur 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Michael Hochgeschwender 

Unterrichtssprache(n) Deutsch und Englisch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 10 Themenfelder der Empirischen 
Kulturwissenschaft und Europäischen Ethnologie II 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: 
Vergleichende Kultur- und Religionswissenschaft 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Seminar WP 10.1 Migration und Mobili-
tät 

SoSe 30 h (2 SWS) 90 h (4) 

Übung WP 10.2 Methoden der Mobili-
tätsforschung 

SoSe 30 h (2 SWS) 30 h (2) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 10 bis WP 18 
sind zwei Wahlpflichtmodule zu wählen. Wer im Bachelor-
studiengang Empirische Kulturwissenschaft und Europäi-
sche Ethnologie studiert, darf die Wahlpflichtmodule WP 10 
bis WP 13 nicht wählen. Wer im Bachelorstudiengang Reli-
gionswissenschaft studiert, darf die Wahlpflichtmodule WP 
14 bis WP 16 nicht wählen. Wer im Bachelorstudiengang 
Ethnologie studiert, darf das Wahlpflichtmodul WP 17 nicht 
wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 4 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul enthält Einführungen in die zentralen Fragestel-
lungen, Forschungskonzepte und Methoden des Themen-
komplexes Mobilität und Migration innerhalb der Empiri-
schen Kulturwissenschaft und Europäischen Ethnologie. 

Qualifikationsziele Die Studierenden lernen diese zentralen Konzepte in ihrer 
fachhistorischen Entwicklung kennen und erlernen einen 
kritischen kulturwissenschaftlichen Umgang mit diesem 
Themenfeld und seinen Methoden. 

Form der Modulprüfung Hausarbeit oder Klausur 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 
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Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Johannes Moser 

Unterrichtssprache(n) Deutsch oder Englisch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 11 Themenfelder der Empirischen 
Kulturwissenschaft und Europäischen Ethnologie III 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: 
Vergleichende Kultur- und Religionswissenschaft 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Seminar WP 11.1 Transnationale Lebens-
welten (Seminar) 

SoSe 30 h (2 SWS) 90 h (4) 

Tutorium WP 11.2 Transnationale Lebens-
welten (Tutorium) 

SoSe 30 h (2 SWS) 30 h (2) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 10 bis WP 18 
sind zwei Wahlpflichtmodule zu wählen. Wer im Bachelor-
studiengang Empirische Kulturwissenschaft und Europäi-
sche Ethnologie studiert, darf die Wahlpflichtmodule WP 10 
bis WP 13 nicht wählen. Wer im Bachelorstudiengang Reli-
gionswissenschaft studiert, darf die Wahlpflichtmodule WP 
14 bis WP 16 nicht wählen. Wer im Bachelorstudiengang 
Ethnologie studiert, darf das Wahlpflichtmodul WP 17 nicht 
wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 4 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul enthält Einführungen in die zentralen Fragestel-
lungen, Forschungskonzepte und Theorien des Themen-
komplexes Mobilität und Migration. 

Qualifikationsziele Die Studierenden lernen diese zentralen Konzepte in ihrer 
fachhistorischen Entwicklung kennen und erlernen einen 
kritischen kulturwissenschaftlichen Umgang mit diesem 
Themenfeld. 

Form der Modulprüfung Hausarbeit oder Klausur 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 
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Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Johannes Moser 

Unterrichtssprache(n) Deutsch oder Englisch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 12 Themenfelder der Empirischen 
Kulturwissenschaft und Europäischen Ethnologie IV 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: 
Vergleichende Kultur- und Religionswissenschaft 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Seminar WP 12.1 Kulturelle Praktiken, 
Repräsentationen und Symbole 

SoSe 30 h (2 SWS) 90 h (4) 

Übung WP 12.2 Kulturwissenschaftliche 
Handlungsforschung 

SoSe 30 h (2 SWS) 30 h (2) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 10 bis WP 18 
sind zwei Wahlpflichtmodule zu wählen. Wer im Bachelor-
studiengang Empirische Kulturwissenschaft und Europäi-
sche Ethnologie studiert, darf die Wahlpflichtmodule WP 10 
bis WP 13 nicht wählen. Wer im Bachelorstudiengang Reli-
gionswissenschaft studiert, darf die Wahlpflichtmodule WP 
14 bis WP 16 nicht wählen. Wer im Bachelorstudiengang 
Ethnologie studiert, darf das Wahlpflichtmodul WP 17 nicht 
wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 4 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul enthält Einführungen in die zentralen Fragestel-
lungen, Forschungskonzepte und Theorien des Themen-
komplexes Praktiken, Repräsentation und Symbole inner-
halb der Empirischen Kulturwissenschaft und Europäischen 
Ethnologie. 

Qualifikationsziele Die Studierenden lernen diese zentralen Konzepte in ihrer 
fachhistorischen Entwicklung kennen und erlernen einen 
kritischen kulturwissenschaftlichen Umgang mit diesem 
Themenfeld. 

Form der Modulprüfung Hausarbeit oder Klausur 
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Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Johannes Moser 

Unterrichtssprache(n) Deutsch oder Englisch 

Sonstige Informationen keine 



LUDWIG-MAXIMILIANS-UNIVERSITÄT MÜNCHEN  

 

07.11.2018   Seite 30 von 49 
 

Modul: WP 13 Themenfelder der Empirischen 
Kulturwissenschaft und Europäischen Ethnologie V 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: Vergleichende Kultur- und Religionswissen-
schaft 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Seminar WP 13.1 Medien- und Kommu-
nikationskultur (Seminar) 

SoSe 30 h (2 SWS) 90 h (4) 

Tutorium WP 13.2 Medien- und Kommu-
nikationskultur (Tutorium) 

SoSe 30 h (2 SWS) 30 h (2) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 10 bis WP 18 
sind zwei Wahlpflichtmodule zu wählen. Wer im Bachelor-
studiengang Empirische Kulturwissenschaft und Europäi-
sche Ethnologie studiert, darf die Wahlpflichtmodule WP 10 
bis WP 13 nicht wählen. Wer im Bachelorstudiengang Reli-
gionswissenschaft studiert, darf die Wahlpflichtmodule WP 
14 bis WP 16 nicht wählen. Wer im Bachelorstudiengang 
Ethnologie studiert, darf das Wahlpflichtmodul WP 17 nicht 
wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 4 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul enthält Einführungen in die zentralen Fragestel-
lungen, Forschungskonzepte und Theorien des Themen-
komplexes Medien- und Kommunikationskultur innerhalb 
der Empirischen Kulturwissenschaft und Europäischen Eth-
nologie. 

Qualifikationsziele Die Studierenden lernen diese zentralen Konzepte in ihrer 
fachhistorischen Entwicklung kennen und erlernen einen 
kritischen kulturwissenschaftlichen Umgang mit diesem 
Themenfeld. 

Form der Modulprüfung Hausarbeit oder Klausur 
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Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Johannes Moser 

Unterrichtssprache(n) Deutsch oder Englisch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 14 Religionsgeschichte III 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: 
Vergleichende Kultur- und Religionswissenschaft 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Vorle-
sung 

WP 14.1 Religionsgeschichte E SoSe 30 h (2 SWS) 60 h 3 

Vorle-
sung 

WP 14.2 Religionsgeschichte F SoSe 30 h (2 SWS) 60 h 3 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in an-
deren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 10 bis 
WP 18 sind zwei Wahlpflichtmodule zu wählen. Wer im 
Bachelorstudiengang Empirische Kulturwissenschaft 
und Europäische Ethnologie studiert, darf die Wahl-
pflichtmodule WP 10 bis WP 13 nicht wählen. Wer im 
Bachelorstudiengang Religionswissenschaft studiert, 
darf die Wahlpflichtmodule WP 14 bis WP 16 nicht 
wählen. Wer im Bachelorstudiengang Ethnologie stu-
diert, darf das Wahlpflichtmodul WP 17 nicht wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 4 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte WP 14.1 und WP 14.2 enthalten Aspekte jeweils einer 
religösen Tradition. 

Qualifikationsziele Die Studierenden vertiefen Aspekte aus zwei verschie-
denen religösen Traditionen.  

Form der Modulprüfung (Klausur oder mündliche Prüfung oder Hausarbeit) und 
(Klausur oder mündliche Prüfung oder Hausarbeit) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der 
dem Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zu-
geordneten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 
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Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Robert A. Yelle 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 15 Religionsgeschichte IV 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: 
Vergleichende Kultur- und Religionswissenschaft 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Vorle-
sung 

WP 15.1 Religionsgeschichte G SoSe 30 h (2 SWS) 60 h 3 

Vorle-
sung 

WP 15.2 Religionsgeschichte H SoSe 30 h (2 SWS) 60 h 3 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in an-
deren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 10 bis 
WP 18 sind zwei Wahlpflichtmodule zu wählen. Wer im 
Bachelorstudiengang Empirische Kulturwissenschaft 
und Europäische Ethnologie studiert, darf die Wahl-
pflichtmodule WP 10 bis WP 13 nicht wählen. Wer im 
Bachelorstudiengang Religionswissenschaft studiert, 
darf die Wahlpflichtmodule WP 14 bis WP 16 nicht 
wählen. Wer im Bachelorstudiengang Ethnologie stu-
diert, darf das Wahlpflichtmodul WP 17 nicht wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 4 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte WP 15.1 und WP 15.2 enthalten Aspekte jeweils einer 
religösen Tradition.  

Qualifikationsziele Die Studierenden vertiefen Aspekte aus zwei verschie-
denen religösen Traditionen.  

Form der Modulprüfung (Klausur oder mündliche Prüfung oder Hausarbeit) und 
(Klausur oder mündliche Prüfung oder Hausarbeit) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der 
dem Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zu-
geordneten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 
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Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Robert A. Yelle 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 16 Erweiterung Theorien, Methoden, 
Fragestellungen der Religionswissenschaft 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: Vergleichende Kultur- und Religionswissen-
schaft 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Wahlpflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Tafel-
übung 

WP 16.0.1 Theorie und Metho-
dik der Religionswissenschaft B 
(Kurs) 

SoSe 30 h (2 SWS) 150 h 6 

Vorle-
sung 

WP 16.0.2 Beispiele zu Interdis-
ziplinären Forschungsansätzen 
und aktuellen Themen 2 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h 3 

Vorle-
sung 

WP 16.0.3 Grundprobleme der 
Religionswissenschaft 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h 3 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. 6 ECTS-Punkte davon aus Wahl-
pflichtveranstaltungen. Die Präsenzzeit beträgt 2-4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbst-
studium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Wahlpflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in an-
deren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 10 bis 
WP 18 sind zwei Wahlpflichtmodule zu wählen. Wer im 
Bachelorstudiengang Empirische Kulturwissenschaft und 
Europäische Ethnologie studiert, darf die Wahlpflichtmo-
dule WP 10 bis WP 13 nicht wählen. Wer im Bachelor-
studiengang Religionswissenschaft studiert, darf die 
Wahlpflichtmodule WP 14 bis WP 16 nicht wählen. Wer 
im Bachelorstudiengang Ethnologie studiert, darf das 
Wahlpflichtmodul WP 17 nicht wählen. 

Für die Wahlpflichtveranstaltungen des Moduls gilt: Aus 
den Wahlpflichtlehrveranstaltungen WP 16.0.1 bis WP 
16.0.3 sind Wahlpflichtlehrveranstaltungen im Umfang 
von 6 ECTS-Punkten zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 4 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte In diesem Modul werden wahlweise religionswissen-
schaftliche Theorien und Methoden oder religionswis-
senschaftliche Fragestellungen vertiefend behandelt.  
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Qualifikationsziele Ziel des Moduls ist es, vertiefte Theorie- und Methoden-
kenntnisse zu erwerben bzw. Grundprobleme und aktu-
elle religionswissenschaftliche Fragestellungen vertieft 
zu verstehen. 

Form der Modulprüfung Klausur oder (Klausur oder Portfolio) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der 
dem Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zuge-
ordneten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Robert A. Yelle 

Unterrichtssprache(n) Deutsch oder Englisch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 17 Themenfelder der Ethnologie 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: 
Vergleichende Kultur- und Religionswissenschaft 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Vorlesung WP 17.1 Teilbereiche der Eth-
nologie A (Vorlesung) 

SoSe 30 h (2 SWS) 30 h (2) 

 

 
Lehrform Veranstaltung (Wahlpflicht) Tur-

nus 
Präsenzzeit Selbststu-

dium 
ECTS 

Übung WP 17.2.1 Teilbereiche der Eth-
nologie A (Übung) 

SoSe 30 h (2 SWS) 90 h (4) 

Seminar WP 17.2.2 Teilbereiche der Eth-
nologie B 

SoSe 30 h (2 SWS) 90 h (4) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. 4 ECTS-Punkte davon aus Wahl-
pflichtveranstaltungen. Die Präsenzzeit beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststu-
dium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltung und Wahlpflicht-
veranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 10 bis WP 
18 sind zwei Wahlpflichtmodule zu wählen. Wer im Ba-
chelorstudiengang Empirische Kulturwissenschaft und Eu-
ropäische Ethnologie studiert, darf die Wahlpflichtmodule 
WP 10 bis WP 13 nicht wählen. Wer im Bachelorstudien-
gang Religionswissenschaft studiert, darf die Wahlpflicht-
module WP 14 bis WP 16 nicht wählen. Wer im Bachelor-
studiengang Ethnologie studiert, darf das Wahlpflichtmo-
dul WP 17 nicht wählen. 

Für die Wahlpflichtveranstaltungen des Moduls gilt: Aus 
den Wahlpflichtlehrveranstaltungen WP 17.2.1 und WP 
17.2.2 ist eine Wahlpflichtlehrveranstaltung zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 4 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte In diesem Modul werden ethnologische und ethnographi-
sche Fragestellungen vertiefend behandelt. Mit einer Vorle-
sung können wahlweise eine begleitende Übung oder ein 
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fortgeschrittenes Seminar zu einem thematischen Teilbe-
reich der Ethnologie gewählt werden. 

Qualifikationsziele Ziel des Moduls ist es, vertiefte Kenntnisse zu einem The-
menbereich der Ethnologie exemplarisch zu erwerben und/ 
oder mindestens eine spezifische ethnologische Thematik 
vertieft zu verstehen. 

Form der Modulprüfung Hausarbeit 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Martin Sökefeld 

Unterrichtssprache(n) Deutsch oder Englisch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 18 Grundlagen der Nordamerikanischen 
Kulturgeschichte II 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: 
Vergleichende Kultur- und Religionswissenschaft 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Vorle-
sung 

WP 18.1 Überblicksvorlesung 
Nordamerikanische Kulturge-
schichte II 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung WP 18.2 Begleitübung zur Über-
blicksvorlesung Nordamerikani-
sche Kulturgeschichte II 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 8 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 10 bis WP 18 
sind zwei Wahlpflichtmodule zu wählen. Wer im Bachelor-
studiengang Empirische Kulturwissenschaft und Europäi-
sche Ethnologie studiert, darf die Wahlpflichtmodule WP 
10 bis WP 13 nicht wählen. Wer im Bachelorstudiengang 
Religionswissenschaft studiert, darf die Wahlpflichtmodule 
WP 14 bis WP 16 nicht wählen. Wer im Bachelorstudien-
gang Ethnologie studiert, darf das Wahlpflichtmodul WP 17 
nicht wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 4 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Einführung in Geschichte, Politik und Ökonomie Nord-
amerikas vom 19. Jahrhundert bis in die heutige Zeit. 
Grund- und Überblickswissen der Epochen amerikanischer 
Geschichte, des politischen Systems, der wichtig-sten kul-
turellen, wirtschaftlichen und sozialen Ereignisse und Ab-
läufe vom Bürgerkrieg bis zur Gegenwart. 

Qualifikationsziele Grundkenntnisse in der historischen, systematischen und 
methodischen Erfassung des Grundlagenstoffs insbeson-
dere gegenwartsnaher Geschichtswissenschaft und Zeitge-
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schichte. Einübung kulturgeschichtlicher Arbeitsweisen an-
hand konkreter Beispiele sowie deren eingehende kritische 
Diskussion. 

Form der Modulprüfung Klausur 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Michael Hochgeschwender 

Unterrichtssprache(n) Deutsch und Englisch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 19 Themenfelder der Empirischen 
Kulturwissenschaft und Europäischen Ethnologie VI 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: 
Vergleichende Kultur- und Religionswissenschaft 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Vorle-
sung 

WP 19.1 Identitäten als "imag-
ined communities" 

WiSe 30 h (2 SWS) 30 h (2) 

 

 
Lehrform Veranstaltung (Wahlpflicht) Tur-

nus 
Präsenzzeit Selbststu-

dium 
ECTS 

Seminar WP 19.2.1 Translokale Hand-
lungsfelder 

WiSe 30 h (2 SWS) 90 h (4) 

Seminar WP 19.2.2 Lebenswelten im eu-
ropäischen Raum (Seminar) 

WiSe 30 h (2 SWS) 90 h (4) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. 4 ECTS-Punkte davon aus Wahl-
pflichtveranstaltungen. Die Präsenzzeit beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststu-
dium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltung und Wahlpflicht-
veranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 19 bis 22 sind 
zwei Wahlpflichtmodule zu wählen. Wer im Bachelorstudi-
engang Empirische Kulturwissenschaft und Europäische 
Ethnologie studiert, darf das Wahlpflichtmodul WP 19 nicht 
wählen. Wer im Bachelorstudiengang Religionswissen-
schaft studiert, darf das Wahlpflichtmodul WP 20 nicht 
wählen. Wer im Bachelorstudiengang Ethnologie studiert, 
darf das Wahlpflichtmodul WP 21 nicht wählen. 

Für die Wahlpflichtveranstaltungen des Moduls gilt: Aus 
den Wahlpflichtlehrveranstaltungen WP 19.2.1 und WP 
19.2.2 ist eine Wahlpflichtlehrveranstaltung zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 5 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul enthält Einführungen in die zentralen Fragestel-
lungen, Forschungskonzepte und Theorien des Themen-
komplexes Identitäten und Lebenswelten. 
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Qualifikationsziele Die Studierenden lernen diese zentralen Konzepte in ihrer 
fachhistorischen Entwicklung kennen und erlernen einen 
kritischen kulturwissenschaftlichen Umgang mit diesem 
Themenfeld. 

Form der Modulprüfung Hausarbeit oder Klausur 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Johannes Moser 

Unterrichtssprache(n) Deutsch oder Englisch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 20 Religionsgeschichte V 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: 
Vergleichende Kultur- und Religionswissenschaft 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Vorle-
sung 

WP 20.1 Religionsgeschichte J WiSe 30 h (2 SWS) 60 h 3 

Vorle-
sung 

WP 20.2 Religionsgeschichte K WiSe 30 h (2 SWS) 60 h 3 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in an-
deren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 19 bis 
22 sind zwei Wahlpflichtmodule zu wählen. Wer im Ba-
chelorstudiengang Empirische Kulturwissenschaft und 
Europäische Ethnologie studiert, darf das Wahlpflicht-
modul WP 19 nicht wählen. Wer im Bachelorstudien-
gang Religionswissenschaft studiert, darf das Wahl-
pflichtmodul WP 20 nicht wählen. Wer im Bachelorstu-
diengang Ethnologie studiert, darf das Wahlpflichtmo-
dul WP 21 nicht wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 5 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte WP 20.1 und WP 20.2 enthalten Aspekte jeweils einer 
religösen Tradition. 

Qualifikationsziele Die Studierenden vertiefen Aspekte aus zwei verschie-
denen religösen Traditionen. 

Form der Modulprüfung (Klausur oder mündliche Prüfung oder Hausarbeit) und 
(Klausur oder mündliche Prüfung oder Hausarbeit) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der 
dem Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zu-
geordneten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 



LUDWIG-MAXIMILIANS-UNIVERSITÄT MÜNCHEN  

 

07.11.2018   Seite 45 von 49 
 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Robert A. Yelle 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 21 Regionale Fragestellungen der Ethnologie II 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: 
Vergleichende Kultur- und Religionswissenschaft 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Prosemi-
nar 

WP 21.1 Ethnologie regional B 
(Proseminar) 

WiSe 30 h (2 SWS) 90 h (4) 

Übung WP 21.2 Ethnologie regional B 
(Übung) 

WiSe 15-30 h (1-2 
SWS) 

45-30 h (2) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 3-4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Das Modul wird im Bachelor-Hauptfach Ethnologie als 
zweiter Teil des zweisemestrigen Pflichtmoduls P 4 ange-
boten. 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 19 bis 22 
sind zwei Wahlpflichtmodule zu wählen. Wer im Bachelor-
studiengang Empirische Kulturwissenschaft und Europäi-
sche Ethnologie studiert, darf das Wahlpflichtmodul WP 19 
nicht wählen. Wer im Bachelorstudiengang Religionswis-
senschaft studiert, darf das Wahlpflichtmodul WP 20 nicht 
wählen. Wer im Bachelorstudiengang Ethnologie studiert, 
darf das Wahlpflichtmodul WP 21 nicht wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 5 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte In diesem Modul werden allgemeine und spezifische ethno-
graphische Fragestellungen erarbeitet. Das einführende 
Seminar wird von einer Übung begleitet, in der Texte ge-
meinsam besprochen oder historische und/oder tagesaktu-
elle Kontexte und weitere Themen zu den behandelten Re-
gionen erschlossen und diskutiert werden. 

Qualifikationsziele Ziel des Moduls ist es, grundlegende ethnographische-
Kenntnisse zu einer Region zu erwerben, im Seminarkon-
text zu erörtern und zu reflektieren. 

Form der Modulprüfung Hausarbeit 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 
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Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Martin Sökefeld 

Unterrichtssprache(n) Deutsch oder Englisch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 22 Theorien und Konzepte vergleichender 
Kultur- und Religionswissenschaft 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: 
Vergleichende Kultur- und Religionswissenschaft 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Wahlpflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Vorle-
sung 

WP 22.0.1 Beispiele zu Interdis-
ziplinären Forschungsansätzen 
und aktuellen Themen 1 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h 3 

Vorle-
sung 

WP 22.0.2 Überblick Religions-
wissenschaft und Gesellschaft 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h 3 

Prosemi-
nar 

WP 22.0.3 Kulturtheorien (Pro-
seminar) 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h 3 

Übung WP 22.0.4 Klassische Werke der 
Ethnologie (Lektürekurs) 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h 3 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. 6 ECTS-Punkte davon aus Wahl-
pflichtveranstaltungen. Die Präsenzzeit beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststu-
dium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Wahlpflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 19 bis 22 sind 
zwei Wahlpflichtmodule zu wählen. Wer im Bachelorstudi-
engang Empirische Kulturwissenschaft und Europäische 
Ethnologie studiert, darf das Wahlpflichtmodul WP 19 nicht 
wählen. Wer im Bachelorstudiengang Religionswissen-
schaft studiert, darf das Wahlpflichtmodul WP 20 nicht 
wählen. Wer im Bachelorstudiengang Ethnologie studiert, 
darf das Wahlpflichtmodul WP 21 nicht wählen. 

Für die Wahlpflichtveranstaltungen des Moduls gilt: Aus 
den Wahlpflichtlehrveranstaltungen WP 22.0.1 bis WP 
22.0.4 sind zwei Wahlpflichtlehrveranstaltungen zu wählen. 
Wer im Bachelorstudiengang Religionswissenschaft stu-
diert, darf die Wahlpflichtlehrveranstaltungen WP 22.0.1 
und WP 22.0.2 nicht wählen. Wer im Bachelorstudiengang 
Empirische Kulturwissenschaft und Europäische Ethnologie 
studiert, darf die Wahlpflichtlehrveranstaltung WP 22.0.3 
nicht wählen. Wer im Bachelorstudiengang Ethnologie stu-
diert, darf die Wahlpflichtlehrveranstaltung WP 22.0.4 nicht 
wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 
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Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 5 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte In diesem Modul werden ausgewählte Theorien und For-
schungsansätze der Vergleichenden Kultur- und Religions-
wissenschaft sowie interdisziplinäre Perspektiven vertie-
fend erarbeitet.  

Qualifikationsziele Ziel des Moduls ist es, vertiefte Kenntnisse zu ausgewähl-
ten Theorien und Konzepten zu vermitteln, die für eine in-
ter- und transdiziplinär angelegte vergleichende Kultur- 
und Religionswissenschaft relevant sind. 

Form der Modulprüfung (Klausur oder Portfolio) und/oder (Klausur oder Portfolio) 
und/oder (Hausarbeit oder Thesenpapier) und/oder (Haus-
arbeit oder Thesenpapier) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Johannes Moser, Prof. Dr. Martin Sökefeld, Prof. 
Dr. Robert A. Yelle 

Unterrichtssprache(n) Deutsch oder Englisch 

Sonstige Informationen keine 

 


